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Vereiiisiiachricilten.

vom Monate September 1853.

Herr D. Czekelius berichtete über seinen diessjähri-
gen Besuch der Staatsherrschaft Krakko und tibergab dem
Vereine Stücke eines in der Nähe dieses Ortes auf dem
Berge Djalu Tibrului gefundenem Korallenkalkes, ganz ähn-
lich einer Form, wie sie in der Nähe Kronstadts vorkömmt.

Dieser Korallenkalk schliesst sich hier (am linken
Ufer des Krakkoer Baches) an den derben, versteinerungslo-
sen üebergangskalk an , aus welchem die höchsten Berg-
spitzen (Djalu Csetyi, Bulsu Geldsi, Kecskekö &c.) dieser
Gegend bestehen, die sich grösstentheils als schroffe und
malerische Felsgruppen darstellen. Merkwürdig ist aber hie-
bei der Umstand , dass sich am rechten Ufer des Krakkoer
Baches fast bis zu gleicher Höhe mit dem Djalu Tibrului ein
viel jüngerer, mit zahlreichen zerbrochenen Schalthier-Re-
sten (die eigentlich seine Hauptbestandtheile bildend be-
setzter Grobkalk (der Tertiärformation?) vorkömmt der sich
jedoch nicht unmittelbar an den Üebergangskalk, sondern
erst an den auf demselben lagernden Sandstein anlehnt.

Auf dem mit jungem Eichenwald bewachsenen Gipfel des
Djalu Tibrului sammelte H. Czekelius auch die Helix solaria
und auf der südlichen Berglehne des Djalu Tibrului, Bagalai
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genannt, in den Spalten des hier zu Tage gehenden Kalk-
felsens die seltene Helix triaria Friv. Ih'eses ist demnach
bereits der dritte Fundort dieser schönen, früher nur bei den
Herkulesbädern von Mehadia gefundenen Schnecke, indem sie

zuerst von Herrn Czekelius in unserm Vaterlande und zwar
bei der Kontumaz des Rothenthurmer Passes , dann im Juli
dieses Jahres (siehe Nr. 7. dieser Blätter v, 1. J.) vom Ge-
fertigten bei Torotzko und nun auch hier gefunden wurde
und wahrscheinlich die ganzen Liaskalkgebirge unsers Va-
terlandes bewohnt.

Herr Czekelius schenkte auch an den Verein einen
ausgezeichnet schönen, grossen (etwa 6 Zoll lang, 4 Zoll
beit und 2 Zoll dick} und reinen Krystall von Feldspath?,
welcher im verwitterten Glimmerschiefer des Grosspolder Ber-
ges gefunden und dort durch den neuen Strassendurchschuitt
ans Tageslicht gefördert wurde.

Herr Professor C. F u s s las einen Beitrag zur Ent-
wickelungsgeschichte der Cassida azurea, welchen wir noch
in dieser Nummer mittheilen.

Herr L. Neugeboren berichtete über die erst kürz-
lich erschienene und so eben mit vieler Zuvorkommenheit
von dem Herrn Verfasser an den Verein herabgesendete
sechste Lieferung der „fossilen Mollusken des Tertiärbeckens
von Wien" in nachstehender Weise. Die so eben uns zuge-
kommenen sechste Lieferung der fossilen Mollusken des
Beckens von Wien von Dr. M. Hörn es umfasst die beiden

Geschlechter Pyrula und Fusus und enthält auf sechs Tafeln

(ä7 bis 38) alle im Wiener Becken bis noch vorgekomme-
nen Arten derselben. Es ist für uns von besonderem Inter-

esse , nicht nur dass- die meisten Arten (mehr als vier Sechs-
tel) auch in unserm Vaterlande vorkommen, sondern auch
dass der sehr geehrte Hr. Verfasser dieser Vorkommnisse
gedenkt. Von den sieben Pyrula-Arten des W. Beckens
macht der Hr. Hörnes als in Lapugy vorkommend namhaft

:

. 1 . Pyrula reusticula Basterat (zugleich auch in Bujtur.)

3. „ reticulata Lam. (zugleich auch in Bujtur.)

~ '4.
yf

condita Brogn.
4. „ geometra Borson.
5. „ cornuta Agass.

Von den 1 9 Fusus-Arten , welche bis noch im Wiener
Becken gefunden worden sind, werden als zugleich in La-
pugy vorgefunden erwähnt:
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1. Fusus glomoides Gene.
2. „ glomus Gene.
3. „ intermedius Micht.
4. „ Puschi Andr.
5. „ Bredai Micht.
6. „ virgineus Grat.
7. „ Valenciennesi Grat.
8 „ rostratus Oliv.

9. „ crispus Borson
iO. „ semirugosus Bell et Micht.
W. „ bilineatus Partsch.

Sicherlich würde sich für die Schichten des Wiener
Beckens und Lapugy eine noch grössere Uebereinstimmung
ergeben haben, wenn Lapugy mehr ausgebeutet worden
wäre , als es bis jetzt leider noch der Fall ist. Eine ge-
naue Durchsicht des hin und wieder sich befindenden Mate-
rials von Lapugy wird höchst wahrscheinlich die Fusus-
Arten wenigstens um etliche vermehren. Wir sehen mit
grosser Spannung der nächsten Lieferung entgegen, die uns
die Turbinellen, Cancellarien und Pleurotomen zum Theile
wenigstens bringen wird.

Im Laufe des Monates langten an den Verein ein

:

Jahresbericht des naturwissenschaftlichen Vereins für Nas-
sau zu Wiesbaden L bis VIIL Jahrgang.

Zeitschrift für die gesammte Naturwissenschaft vom Ver-
eine in Halle Heft 4 und 5. 1853 und i. 1852.

(^Ini Tausch gegen die Vereinsschriften.)

Sitzungsberichte der k. k. Akademie der Wissenschaft
Band IX. Heft 3-5 und Bd. X. Heft 1. 2.

Jahrbuch der k. k. geolog. Reichsanstalt. Heft 1. 1853.

(^Geschenke der beiden hohen Staatsanstalten.)

Als o r d e n 1 1 i ch e s Mitglied trat dem Vereine bei:

Herr J. F. Brem . Direktor der hiesigen Schwefelsäure-
Fabrik.

E. A. H i r 1 X.
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